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Tipps zum
Kostensparen
Löhne (LZ). Die Stadtmarketing-

AG Energie, Verkehr, Ökologie lädt
am Dienstag, 4. März, zusammen
mit der Energieberatung der Stadt
Löhne zur Veranstaltung »Tuning
für Ihre Heizung« in die Werretal-
halle, Volkshochschul-Forum ein.
Die Veranstaltung beginnt um
18.30 Uhr und will über die
Einsparmöglichkeiten (Heizkosten
und CO2) informieren, die entste-
hen, wenn ein hydraulischer Ab-
gleich bei der Heizung durchge-
führt wird. Dabei wird die Wärme-
versorgung im Haus so eingestellt,
dass alle Heizkörper gleichmäßig
und effizient mit Wärme versorgt
werden. Der hydraulische Ab-
gleich ist beim Neueinbau einer
Heizung gesetzlich vorgeschrie-
ben, kann aber auch bei bestehen-
den Heizungen durchgeführt wer-
den und führt mit wenig Aufwand
zu einer Einsparung von Energie
und Heizkosten. Bei der Veranstal-
tung informieren Experten zum
Thema, und die Fördermöglichkei-
ten über die Kreditanstalt für
Wiederaufbau (KfW) werden dar-
gestellt. Die Veranstaltung ist kos-
tenlos. Es wird aber um Anmel-
dung bei der Volkshochschule un-
ter ! 0 57 32 / 10 05 88 gebeten.

Recyclingbörse
sammelt in Löhne
Löhne (LZ). Die Recyclingbörse

sammelt an diesem Donnerstag
von 15 bis 18 Uhr in Löhne-Men-
nighüffen am Sportplatz Glocken-
straße und an diesem Freitag von
15 bis 18 Uhr in Löhne am
Parkplatz des Schul- und Sport-
zentrums, Goethestraße 69. Ange-
nommen werden nur Altgeräte aus
privaten Haushalten der Stadt
Löhne. Dazu zählen Geräte der
Unterhaltungselektronik, Haus-
haltskleingeräte, Kommunikati-
onsgeräte, Computer, TV-Geräte,
Monitore, Elektro-Werkzeuge,
elektrisches Spielzeug, Musikin-
strumente sowie gebrauchsfähige
Haushaltswaren (zerbrechliche
Ware unbedingt gut verpacken),
Textilien und besonders gut erhal-
tene Schuhe. Von der Annahme
ausgeschlossene Waren können
bei der Recyclingbörse, Industrie-
straße 34, in Löhne abgegeben
werden. Rückfragen bitte unter
! 0 57 32 / 68 89 50.

Böllerschießen für
Schützenkönig

Löhne-Gohfeld (LZ). Die Mitglie-
der des Vereins der Weser Böller-
und Kanonenschützen veranstal-
ten an diesem Freitag von 19 bis
20 Uhr ein Böllerschießen. Dieses
findet anlässlich des 94. Geburts-
tages des Schützenkönigs des Ver-
eins Melbergen auf dem Sportplatz
Melbergen statt. Besucher sind
willkommen. Das Böllerschießen
ist bei den zuständigen Behörden
angemeldet worden, und die ge-
setzlichen Bestimmungen werden
eingehalten. Die Schützen bitten
um Verständnis und hoffen, dass
die Anwohner so wenig wie mög-
lich gestört werden und schreck-
hafte Haustiere in dieser Zeit
beruhigt werden.

Qigong im
Gesundheitshaus
Löhne / Bad Oeynhausen (LZ).

In einem zwölfwöchigen Kursus
des Gesundheitshauses Löhne-Bad
Oeynhausen können Interessierte
die Grundlagen und Bewegungs-
prinzipien des Qigongs erlernen
und in ausgewählten Qigongbewe-
gungen üben. Der Kursus startet
am Dienstag, 4. März, und ist
sowohl für Anfänger als auch
Fortgeschrittene geeignet. Anmel-
dungen und nähere Auskünfte gibt
es unter ! 0 57 31 / 4 97 77 57.

Spurensuche im
Ersten Weltkrieg
Löhne (LZ). Der Rosa-Luxem-

burg-Club Herford veranstaltet an
diesem Donnerstag eine Buchvor-
stellung mit anschließender Dis-
kussion. Das Thema lautet »Vor
100 Jahren: Die zwei Leben des
Emil S. – Spurensuche im Ersten
Weltkrieg«. Die Veranstaltung be-
ginnt um 19 Uhr im Becker Krug
in Löhne-Mennighüffen.

1000 Gymnasiasten hören »Schottische Sinfonie« im Schützenhof
Zum Abschluss einer Projektwoche über Schottland haben die Schüler des
städtischen Gymnasiums Löhne ein Konzert der Nordwestdeutschen Philharmonie
im Herforder Schützenhof besucht. Auf dem Programm stand die »Schottische
Sinfonie« von Felix Mendelssohn Bartholdy. Zu Beginn fragte Lisa Niermann aus der
Jahrgangsstufe Q2 Dirigentin Anja Bihlmaier nach ihren Lieblingsstellen. »Überall
dort, wo in der Musik lautmalerisch der Wind dargestellt wird, wie er über das
schottische Hochland pfeifft. Die Stellen hört Ihr sofort heraus«, antwortete die
Kapellmeisterin der Staatsoper Hannover, die für dieses Konzert eigens verpflichtet

worden war. »Dass Ihr gleich mit der ganzen Schule zu uns gekommen seid, finde
ich großartig«, sagte Intendant Andreas Kuntze. Um den Beitrag für die Schüler
niedrig zu halten, hatten der Förderverein der Schule und der Lions Club Löhne die
Veranstaltung finanziell unterstützt. Bei den Fahrtkosten kam der Kreis Herford den
Schülern ein Stück weit entgegen. Anja Bihlmaier freute sich über die Blumen, die
ihr Lisa und Jonas beim lang anhaltenden Schlussapplaus überreichten. Kurz darauf
setzte sich eine schier endlos scheinende Anzahl von Bussen in Bewegung, um das
Kollegium und die Schülerschaft die Werre abwärts zurück nach Löhne zu bringen.

Unter Freunden
L'Ort Singers, Joyful Voices und Sound of Peace'n'Joy gestalten Chorkonzert in der Martin-Luther-Kirche

L ö h n e - O r t  (LZ). Mit ei-
ner besonderen Konzertreihe
feiert die Löhner Kantorei die
über 125 Jahre alte Tradition
der kirchlichen Chormusik in
Löhne-Ort. Das Eröffnungs-
konzert gestalten die L'Ort
Singers gemeinsam mit den
Gospelchören Joyful Voices
und Sound of Peace'n'Joy an
diesem Sonntag um 17 Uhr in
der Martin-Luther-Kirche.

Viacheslav Zaharov freut
sich auf das Konzert.Alle drei Chöre präsentieren

einen Querschnitt aus ihrem jewei-
ligen Repertoire. Den Höhepunkt
des Konzerts bildet der gemeinsa-

me Auftritt aller drei Chöre mit
mehr als 130 Sängern unter der
Gesamtleitung von Viacheslav Za-
harov.

Die L'Ort Singers sind stolz
darauf, als jüngster Chor der
evangelischen Kirchengemeinde
Löhne-Ort das Jubiläumsjahr er-
öffnen zu dürfen. Gleich zu Beginn
der Überlegungen zum Eröff-
nungskonzert herrschte im Chor
Einigkeit darüber, über Gemeinde-
und Stadtteilgrenzen hinauszubli-
cken und ein gemeinsames Kon-
zert unter Freunden zu planen.

»Wir wollten sehr gerne gemein-
sam mit den Joyful Voices aus
Siemshof und dem Sound of
Peace'n'Joy aus Mennighüffen sin-
gen. Nicht nur, weil sich viele
Chormitglieder untereinander

kennen; es ist uns
wichtig, die Gemein-
samkeit der Löhner
Chöre untereinander
auch im Bereich der
Gospel- und Popular-
musik aktiv zu le-
ben«, berichtet Wer-
ner S. Franzen. Und
natürlich gehe es
auch darum, vonei-
nander zu lernen,
denn die L’Ort Sin-
gers befänden sich ja
noch am Anfang des
musikalischen We-
ges. »Wir freuen uns
sehr, dass beide Chö-
re ohne zu zögern
zugesagt haben.« Die Sänger der
drei Chöre legen großen Wert auf

musikalische Vielfalt
und auf hohe gesang-
liche Qualität. Sie sin-
gen neben Gospel-
songs ebenso gerne
Pop, Rock und Pop-
ular-Kirchenmusik,
und so erwartet die
Zuhörer ein interes-
santer und abwechs-
lungsreicher musika-
lischer Mix, bei dem
für jeden etwas Pas-
sendes dabei ist.

Der Dirigent der
L’Ort Singers, Via-
cheslav Zaharov, ver-
spricht: »Wir werden
den Zuhörern hoch

motiviert, konzentriert und vor
allem aber mit ganz viel Freude

einen schwungvollen musikali-
schen Nachmittag bereiten.« Auch
für ihn sei dieses Konzert etwas
Besonderes: »Wenn drei so her-
vorragende Chöre beschließen, ge-
meinsam aufzutreten, dann ist das
nicht nur für die Löhner Musik-
freunde ein Höhepunkt, sondern
auch für die jeweiligen Dirigenten
und für mich ein ganz außerge-
wöhnliches Erlebnis.«

Der Eintritt zum Konzert ist frei,
muss aber aufgrund der großen
Nachfrage über Einlasskarten or-
ganisiert werden. Einlass mit Ein-
lasskarte ist ab 16 Uhr. Ein
geringes Restkontingent Einlass-
karten ist im Gemeindebüro der
Evangelischen Kirchengemeinde
Löhne-Ort, Bünder Straße 188,
verfügbar.

Kabarett an Karneval
Matthias Brodowy zeigt Programm »In Begleitung« in Auferstehungskirche am Kurpark
B a d  O e y n h a u s e n  (WB).

Auf Einladung des Kulturrefe-
rates im Evangelischen Kir-
chenkreis Vlotho ist am Karne-
vals-Wochenende der Kabaret-
tist Matthias Brodowy in der
Auferstehungskirche am Kur-
park zu Gast – am 1. März mit
seinem preisgekrönten Musik-
kabarett-Programm »In Beglei-
tung« und am 2. März als
Prediger im Gottesdienst. 

Für das Programm »In Begleitung« haben Matthias Brodowy, Carsten
McHormes und Wolfgang Stute den Deutschen Kleinkunstpreis erhalten.

Matthias Brodowy wurde seiner-
zeit von Hanns Dieter Hüsch ent-
deckt und maßgeblich inspiriert.
Mittlerweile ist er selbst ein mehr-
fach ausgezeichneter Meister des
poetischen Kabaretts und des ge-
hobenen Blödsinns. Den Deut-
schen Kleinkunstpreis erhielt er
zuletzt für sein Programm »In
Begleitung«, das den hervorragen-
den Pianisten und Sänger zusam-
men mit zwei weiteren großarti-
gen Künstlern erleben lässt.

Da wäre zum einen Carsten
McHormes, ein schottischer Schaf-
hirte aus Glenfinnan, der aus
Sehnsucht nach Einsamkeit nach
Ostwestfalen-Lippe auswanderte
und nunmehr in diesem Trio den
Bass zupft und streicht. Zum
anderen ist da Wolfgang Stute,
aufgrund seiner spanischen Ahnen
auch Camino de Lobo Yegua ge-
nannt, den Brodowy kennenlernte,
als er ihn beim Einparken auf

einem Discounter-Parkplatz an-
fuhr. Zu den nicht nachvollziehba-
ren Eigenschaften Stutes gehört es
nämlich, gerne mal in Parkbuch-
ten auf seiner Cajon sitzend Fla-
mencogitarre zu spielen.

Zu dritt sind sie ein einzigartiges
Gespann, das dem Publikum feuri-
ge Rhythmen, sanfte Balladen und
ohrwurmige Chansons in die Ge-

hörgänge zwirbelt. Brodowys Tex-
te bewegen sich stets literarisch
dicht am Sein, der Abwechslung
halber manchmal aber auch nicht.
Das Ganze wird angereichert
durch kolumnistische Kommenta-
re zum schwindenden Puls der
Zeit und fingerspitzfindigen Fein-
sinnigkeiten über die Finessen des
Lebens, die er von sich gibt, wenn

er nicht gerade strategisch-melo-
disch über die Flügeltasten surft
und soulig das Gesangsmikro um-
flirtet. Und Brodowy-Fans dürfen
sich auf seine Klassiker freuen,
quasi sein Bestes der 1980er,
1990er und das Beste von heute.

Eintrittskarten zum Preis von 15
Euro (ermäßigt zehn Euro) sind
schon im Vorverkauf im Gemein-
debüro der Altstadtgemeinde, im
Kreiskirchenamt und im Haus des
Gastes in Bad Oeynhausen sowie
im Kulturamt der Stadt Löhne und
im Regenwurm Vlotho erhältlich.
Am Samstag ist dann ab 19.30 Uhr
eine Abendkasse geöffnet.

Selbstverständlich ohne Ein-
trittsgeld kann man Matthias Bro-
dowy am nächsten Morgen im
Gottesdienst der Altstadtgemeinde
erleben – und das ist alles andere
als irgendein karnevalistischer
Gag, wie Pfarrer Hartmut Birkel-
bach betont: »Nicht nur während
seines zeitweiligen Studiums der
katholischen Theologie und seiner
früheren kirchenmusikalischen
Arbeit, sondern weit darüber hi-
naus hat sich Matthias Brodowy
immer wieder seine ganz persönli-
chen Gedanken über Gott und die
Welt und das Leben gemacht und
darin als ausgesprochen geist-
reich erwiesen. Deshalb haben wir
ihn gebeten, uns im Rahmen des
Gottesdienstes durch eine Predigt
daran teilhaben zu lassen.« Der
Gottesdienst in der Auferstehungs-
kirche am Kurpark beginnt an
diesem Sonntag um 10 Uhr. 

Mobil für 
die Umwelt

Station in Löhne 
Löhne (LZ). Umweltbewusste

Bürger der Stadt Löhne haben von
heute an drei Tage lang an mehre-
ren Standorten in Löhne die Gele-
genheit, ihren schadstoffhaltigen
Hausmüll an Mitarbeiter des
Kreisumweltamtes zu übergeben.
Hierzu gehören beispielsweise
Pflanzenschutz- und Schädlingsbe-
kämpfungsmittel, Kleber, Säuren,
Laugen, Farben, Lacke, Batterien
ohne Recyclingsymbol und Reini-
gungsmittel. Annahmebedingun-
gen und Sammelzeiten stehen im
Abfallkalender der Kommune. Das
Umweltmobil nimmt Problemab-
fälle entgegen von 8 bis 9 Uhr in
Löhne-Bahnhof, Einkaufsmarkt
Neukauf, Königstraße, zwischen
11 und 12 Uhr in Mennighüffen,
Halstern, Bäckerei Schmidt (ehe-
maliges Gasthaus Schöneberg),
Lübbecker Straße, von 14 bis 15
Uhr in Gohfeld, Einkaufsmarkt
Famila, Koblenzer Straße. Morgen
steht das Umweltmobil von 10 bis
11 Uhr in Mennighüffen, Sport-
platz Ostscheid, Glockenstaße,
zwischen 13 und 14 Uhr in
Gohfeld, Parkplatz an der Goethe-
Realschule und von 16 bis 17 Uhr
in Löhne-Bahnhof, Festplatz Lüb-
becker Straße. An diesem Don-
nerstag wird von 8 bis 9 Uhr in
Löhne-Ort, an der Sporthalle
Hauptschule Brunnenstraße, und
von 11 bis 12 Uhr in Obernbeck,
Parkplatz an der Freiwilligen Feu-
erwehr, In den Teichen, gesam-
melt.


